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Der Stand der Tarifverhanölungen
bei der Eiſenbahn

WTB Berlin 29 Dezember Drahtnachricht Amtlich
Es wird verſucht die Oeffentlichkeit durch die Nachricht zu be
unruhicen daß die Tarifverhandlungen der Eiſenbahnverwal
tung mit den Gewerkſchaften der Ei,enbahnarbeiter geſcheitert
ſeien Die Nachricht iſt unrichtig Die Tarifverhandlungen haben
bereits zur Verſtändigung über eine Reihe wichtiger Punkte des
Tarifvertracges geführt Sie ſind kurz vor den Feiertagen bis
zum 5 Jannor vertagt worden und werden dann ungeſäumt wei
tergeführt werden Vor der Vertagung hat die Verwaltung nach
Fühlungnahme mit den Gewerkſchaften ſich bereit erklärt ſchon
vom 1 Januar ab den Arbeitern in Klaſſen geſtaffelte Zulagen
zum jetzigen Stundenlohn zu zahlen Dabei beſtand Einver
ſtändnis darüber daß die Sätze des Tarifvertrages keinesfalls
unter dieſe Zulage heruntergehen werden und daß die Arbeiter

wirkend vom 1 Januar 1920 an nachgezahlt erhalten Es han
delt ſich alſo bei dieſen Zuſchlägen nicht wie behauptet wird um
e

werden müßte ſordern um eine teilweiſe Vorwegnahme des Ta
rifvertrages Nach Auffaſſung der Verwaltung beſteht kein Grund
zur Annahme daß die Tarifrerhandlungen nicht zum Abſchluß
gebracht werden könnten

Der Streit um das Wuchergeſetz
Erbitterte Stimmung in Gaſtwirtskreißen

Berlin 29 Dezember Eig Drahtnachricht Die
Feoge der Sonderzuweiſung von Lebensmitteln an die
Faſtwirte die in Verbindung mit der Anwendung des
Wurlergeſetzes lelanntlich zu dem zweitägigen Gaſthausſchluß
in GroßBerlin ſführte dürfte zu einem neuen Steeik im
Gaftwirtsbetriebe führen Wie wir hören ſind in der
Frage der Mehrbelieferung die unternommenen Schritte auf
einem toten Punlt angelangt Die Stimmung in den
deutſchen Gaſtwirtskreiſen iſt ſehr erbittert Man muß daher
demit rechnen daß im Januar der angekündiste ellgemeine
7 utfchen Gaſtwirte zur Ausführung kom

en wird

Was Erzberger verſprochen hat
Sinne Unterredung mit dem Reichsfinanz

miniſter
New Boa rk 29 Dezember Eigene Drahtnachricht

New Pork Americain veröffentlicht eine Unterredung von
Karl v Wiegand mit Erzerger Der Finanzminiſter er
Wärte daß Deutſchland imſtande und bereit ſei innerhalb
eines Jahres 20 Milliarden zu zahlen Dieſer Betrag ſeße
ſich aus den verſchiedenen Waren und Materialien dem
Eiſenbahn und Ackerbaumaterial zuſammen die Deutſch
land ausliefern müßte Weiter werde Deutſchland Stein
kohle Venzol und andere chemiſche Nräparate liefern Die
Frane wie viel Papierneld in Deutſchland zirkuliere beant
woritete der Miniſter mit 34 Milliarden Die Frane wie
viel ſolches Papiergeld nen täglich hinzukomme blieb unbe

antwortet

Holländiſcher Proteſt gegen die Khein
artikel des Frieöensvertrages

WTB Paris 29 Dez Drahtnachricht Saner
wein der Auslandspolitiker des Matin meldet aus
Rotterdam daß intereſſierte holländiſche Kreiſe gegen
die Artikel 354 bis 362 des Friedensvertrages von Ver
ſailles proteſtieren und ſich weigern würden das darin
re internationale Regime für den Rhein anzu

nehmen

Verbandölungen über Fiume
London 29 Dezember Eig Drahtnachricht Jn

giefigen politiſchen Kreiſen iſt ſoeben bekanntgeworden daß
die interalliierte Miniſterkonferenz die die Löſung der
Wriafrage herbeiführen und im beſonderen das Schickſal
Fiumes regeln ſoll am 7 Jannar in Paris zuſemmentre
ten wird Der jtalieniſche Miniſtervräſident Nitti der an
der Konferenz teilnehmen wird begibt ſich bereits zu dieſem
Zweck am 5 Januar nach Paris

Fenderungen in der ranzöſtſchen Militärorganiſation

Baßfel 29 Dezember Eig Drahtnachricht Die
e r meldet aus Paris Jn unterrihieten voli

ſchen Kreiſen verlautet daß unmittelbar nach der Rati
ſiziernng des Friedensvertraees umfanereiſe Aenderungen
innerhalb des franzöſiſchen Generalſtabes und in den
Oberſten militäriſchen Verwal ungeſtellen erfolgen Mar
ſchall Foch werde der Poſten als Kriegsminiſter unter Vei
behaltung der Funktionen als Oberbefehlshaber der alllier

werden

Aus dem franzöſiſchen Gelbbuch
WTVB Paris 29 Dezember Eclair b ſchäftigt ſich

eingehend mit dem vom franzöſiſchen Miniſterium für aus
wärtige Angelegenheiten herausgeg bernen Gelbbuch Das
Blatt behauptet das Gelbbuch beweiſe daß ſchon im
Jahre 1902 Jtalien die Verpflichtung übernommen habe

Fall die im Tarifvertrag feſtzuſtellende Zulage rück

ſchlöſſe
wi

ſich an keinem Angriff gegen Frankreich zu beteiligen Das
Blatt veröffentlicht Verichte des Votſchaſters Barrere
ron Viſconti Venoſta und des Miniſters desAußern Prenetti über die Unterhaltungen die ſich zum
Teil auf die Erneuerung des Dreibundes beziehen Der
Eclair führt fort die Dokumente ſeien von allergrößter

Bedcutung weii ſie ein n Ilaren Beweis lieferten daß die
Haltung Jtaliens bei Veginn der Feindſeligkeiten alſo
ſcine Neutralität vorauszuſehen war

Franzöſiſcharabiſche Kämpfe

WTB Paris 29 Dez Drahtnachricht Nach
einer Meldung aus Kairo ſind dort Nachrichten aus
Dawaskus angekommen nach benen in Boolbek ein
ernſtlicher Kampf zwiſchen arabiſſhen Freiwilligen und
franzöſiſchen Truppen der acht Stunden angedauert
bätte ſtattgefunden habe Es habe ſchwere Verluſte anf
beiden Seiten gegeben

Abreiſe Greys von Kmerika
WTB Paris 29 Dez Drahtnachricht Nach

Meldungen aus New York wird Lord Ebward Grey
ſich Anfang Januar nach England einſchiffen

Pfändung bei Helfferich

Berlin 29 Dezember Eigene Draßtnachricht
Das T B veröffentlicht heute unter Vorbehalt ine
Meldunzg die Leſagt daß das Gericht heute in der Wohnung
des früheren Staatsſekretärs Dr Helfferich eine
Pfändung vorgenommen hat um die über ihn vom
parlamentariſchen Unterſuchungsausſchuß verhängte G ld
ſtrafe von 300 Mark ſicherzuſtellen die er zu zahlen ſich ge
weigert hatte

Der Prozeß gegen Oberleutnant g D hiller
WTB Berlin 29 Dezember Vor dem Komman

danturgericht begann heute wie die B J a meldet
der Prozeh gegen den Oberleutnant a D Hiller vom
Muikäferregiment wegen Miß handlungen Unktergebener
wührend des Winterfeldzuges in den Karvathen Er iſt an
geklagt den Füſilier Helmhake an einen Baum gebun
den geohrfeigt und durch Fußtritte mißhandelt zu Fa en
Er babe ihn auch in ein feuchtes Erdloch ſtecken la en Helm
hake ſei an den Folgen dieſer Mißhandkungen geſtorben
Weiter wird Filler beſchuldigt den Freiwilligen Thomas
bei großer Kälte gezwungen zu baben ſich nackt aus
zuziehen Den Soldaten Müller habe er auf Wache
geſchickt obwohl er ſich krank gemeldet habe Auch dieſe
beiden ſeien an den Folgen geſtorben Es liegen noch fünf
weitere Anklagefälkle gegen Hiller vor Bei ſeiner
Vernehmung betonte Hiller er könne Fch der Vorfälle die
vier Jahre zurückliegen nicht mehr Ilar erinnern Helm
hake ſei nicht von ihm geohrfeigt worden Wegen Verun
trruung habe Heſmhake einmal 3 Tage Arreſt erhalten die
damals wie im Fel e üblich war durch Anbinden an einen
Baum vollſtreckt worden ſeien Helmßhale habe den
Bataillonskommandeur in deſſen Gegenwart beſchimpft und
ſri darauf als Unterſuchungsgefangener in einen Unterſtand
der allerdings aus einem Erdloch mit überdeckten Tannen
ſtämmen beſtanden Fabe geſperrt worden

WTB Jn dem Nrozeß gegen den Oborleutnant Hiller be
kunde der Anreklarte zum Frl Helnyrke er abe noch als
Helmnhake als Unterſuchung gefangener in einen Unterſtand ge
ſchafft worden ſei nicht abſichtlich ein ſchlechtes Loch ausgeſucht
Es ſei nicht ſo kalt geweſen und meiſt ſei das Anbinden mittags
volſtreeckt worden 2wei unden Anbinden konnte ſomit keine
Geſundheit sſchädianng darſtellen Von einer Errankung Helm
hakes vor ſeinem Tode habe er nichts gewukt Der kommiſſariſch
vernommene frühere Renimentskommandenr des Angeklag en
Oberſt Eragf von der Sckulenhurg hatte zu Nrotokoll gegeben da
er dem Argeklagten dienſtlich nur das beſte 2enaniag ausſtellen
könne Oberlentnant v Somnitz der frührr Adjutant des
3 Baraillons der Gardefüſiliere ſagte aus Helmhake ſei wahr
ſcheinlich un der Seuche geſtorben die damals ſo viele Opfer ge
forder hätte

WMTB Berlin 29 Dez Derahtnochricht Jm Kriegs
gerichts erfahren gegen Oberleutnant Killer ſafte zum Fall
Helmhake her Hauptbelaſtungsreuse Burenndiener Berlin folgen
des aus Er hohe geſehen wie Hiller dem an einen Banm ge
bundenen Helmhake Schläge ins Geſicht verſent habe BVerlir
habe als Noſtrn vor dem Erdloch einem Ahort geſtanden in dem
Kelmhake ſich befand Als Helmbake ſchon feſt tot um Trinkmaſſer
bat ſei Verlin zu ihm hingekrochen und habe ihm einen Schnre
be an de Livnen gepret Am eneren Morgen habe der An
geklante ſich geäusert Das Miſtvieh verſtellt ſich nur Iſt er
nicht ſchon kreviert Verſeßst ihm noch einen Tritt Tatſächlich
habe der Angekſagte dem Sterbenden noch einen TFritt ins Ge äk
nerſent Die Frase des hbeiſihenden Kriegogerichtsrats an den
Zeunen warum er nicht ſefort Meldung von dieſem Vorfall ge
maonht habe beantwortet der Zeuse mit erhohener Stimme Herr
Rat Das hätte damelg niemand gewagt

Polen ſucht engeren Finſchluß an öle Entente
WTVB Paris 29 Dezember Der volniſche Miniſter

des Aeußern Pet k ſagte einem Redalteur des Matin
er gehe noch Paris und London um den Plan einer engeren
Zuſammenarbeit der Aſſiierten mit Polen zu beſprechen
Der Augenblick werde bald kommen wo man von einem
litiſchen Bündnis mit Frankr ich und En land
önne Man habe in London beſprochen mit den

wiſten keinen Friesen zu ſchließen Dieſe Pariſer Politik
natürlich eine aktive Politik gegenüber den Bolſche

ſten nicht aus

eitu

zur Verhandlung entſenden

des kranken Mannes am Bosporus nimmt
auch ein engliſches Sprichwort
ten hat der Patient Ausſcht en geſund zu werden Nach dem
großen Zuſammenbruch Mitteleuropas war

vertrieben werden ſolle
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Die Friedenskonferenz nach
Keujahr

Der türkiſche Friede
er Berlin 27 Dezember 1919

Ein holländiſcher Korreſpondent ſchreibt aus Gra
venhage 25 Dezember

Nach engliſchen Meldungen die wohl nicht anzuzweifeln
ſind wird die Pariſer Friedenskonferenz ihre Tätigkeit in
den erſten Tagen des neuen Jahres wieder aufnehmen und
ſie wird wie auch die Sache mit Deutſchland ſtehen mag
ſich unv rzüglich an die Feſtſetzung der Friedensbedingungen
für die Türkei machen England wird ſeine erſten Männer

Lloyd George Balfour und
Lord Curzon ein Zeichen wie ernſt man diesmal den Fall

Es gibt aber
Wenn die Aerzte ſich ſtrei

es bei den
Verbändlern ausgemachte Sache daß nun endlich das os
maniſche Reich aufgeteilt und das Ober
haupt des Jslam aus Konſtantinopel

Wie darüber machte man ſich
bei den erſten Bſchlüſſen der Pariſer Friedenskonferenz
wenig Kopfzerbrechen Man half ſich mit der Wilſonſchen
Dilettantenidee vom amerikaniſchen Mandat Die
Vereinigten Staaten ſollten die Freiheit der Meerenge am
Bosporus bewachen und damit ſollte auch die ganze Balkan
frage gelöſt ſein Von dicſem kindiſchen Spiel iſt man
wieder abgekommen Amerika hat ſich auch vom Punkte des
Goldenen Horns zurückgezogen und die europäiſche Entenre
hat angeſichts der ruſſiſchen Entwicklung erkannt daß es
gar nichts gefährlicheres gäbe als die Dardanellen jetzt

international freizugebe n hMan ließ alſo den ſchönen Traum fallen und man tat
was man gerade konnte Man geſtattete den Griechen in
Smyrna zu landen und das Hinterland zu beſetzen Außer
dem druckte man in London viel Propagandaliteratur über
ein ſelbſtändiges Armenien Und gerade mit
dieſer fabelhaft ungeſchiſkten Verlegenheitspolitik man
hatte ja zuviel mit Berlin und Wien zu tun gab man
der niedergebrochenen Türkei die Möglichkeit ſich wi der auf
die Füße zu ſtellen Auf die Füße einer großen nationaliſti
ſchen Bewegung Gegen dieſe iſt der großmächtige Verband
hilflos Denn es handelt ſich eben um orientaliſche Dinge
und um Gebiete die ſſch nicht ſo leicht beſetzen laſſen wis
das Rheinland oder Memel Jm unzugänglichen Anatolien
dem Kernland der Türkei in das ein armeniſcher Staat als
Sprengkeil hineingetrieben werden ſollte iſt die große
Flamme ausgebrochen und Muſtapha Kemal
Paſcha ſcheint der Retter ſeines Vaterlandes zu werden
Ein türkiſches Tauroggen hat ſich ereignet und alle Zeichen
ſprechen dafür daß der gewaltige Strom der Be
wegung nicht mehr abzudämmen iſt Man wollte
in den Geſandtſchaften in Konſtantinopel Muſtapha Kemal
als Rebellen ausgeb en Lächerlich Großweſir Ferid Paſcha
die Puppe der Entente mußte gehen als ſämtliche Vilafets
und Truppen in Anatolien der Regierung den Gehorſam
aufſagten Es mußte ein neues Miniſterium unter Ali
Riza Paſcha gebildet werden Dieſe Regierung ſtützt ſich
auf das Volk und hat die Nationalbeweoung anerkannt
Was konnte der Oberſte Kriegsrat in Paris dagegen tun
Nichts Aber auch wirklich gar nicht s Die Entente
verfügt im Oſten über nur noch ſehr ſchwache Kräfte Ganz
gegen den Willen der Regierungen mußte die Truppenmacht
daſelbſt ſtark verringert werden da die Soldaten ihre Rück
ſendung in die Heimat forderten England hat ſogar bereits
ſeit Monat n ſchon keine Truppen mehr auf dem Balkan
weil infolge der bekannten Unruhen in Aegypten alle
im Orient verfügbaren Kräfte dorthin zuſammengezogen
werden mußten Unter dieſen Umſtänden iſt es begreif
lich wenn man jtzt in England die Entwicklung in der
Türkei mit Sorge verfolgt Jn der Preſſe fordert man
daß die Regierung nunmehr die Zuſagen einlöſt die Lloyd
George in ſeiner Unterhausrede im Januar 1918 in bezug
auf die Erhaltung des osmaniſchen Reichs gemacht hat Da
nach ſollten unter allen Umſtänden Thrazien Konſtantinopel
und ganz Anatolien unter türkiſcher Souveränität bleiben
Mit dieſen Verſprechungen ſteht nun allerdings die Ver
teilung der Mandate an Griechen und Jtalt
enerinſſchroffem Widerſpruche Die Friedens
konferenz wird ſomit nicht umhin können die türkiſche Frage
ſo ſchnell als möglich zu einer Löfung zu bringen Deutſch
land muß mit einem gewiſſen Niid auf ſeinen ehemaligen
türkiſchen Verbündeten blicken Er iſt in der Reihe der
Hinrichtungen der letzte Solche Delinquenten werden
manchmal begnadige



Der Befehl des Römfrals Keuter
Die Times veröffentlicht den Wortlaut des Geheim

defehls des Admirals p Reuter der an Bord der Emden
wurde

des internierten Geſchwaders 17 Juni 19
Nr P 39

Nur durch einen Offizier zu verſenden Perſönlich
An die Kommandanten

1 Den Kommandanten wird befohlen die notwendigen
Vorbereitungen zur Verſenkung

Schiffes ſo zu treffen daß ſichergeſt lſt iſt daß es beides Seſebis ſo ſchnell wie möglich ſinken wird

2 r Vorbereitungen ſind zutreffen nachdem die Mannſchaften von Bord genommen
worden ſind Es wird dem Ermeſſen der Kommandanten
anheimgeſtellt zu entſcheiden in welchem Umfange auser
wählten Mannſchaften geſtattet werden darf Hilfe zu
leiſten und von unſeren Abſichten Kenntnis zu erholten
ohne dieſe Abſi ten in irgendeiner Beziehung zu gefährten
wie zum Beiſpiel durch Verrat an die Enagländer

3 Die folgenden vorbereitenden Maßnahmen ſind zu
ergreifen das

dauernde Offenhalten aller inneren Türen und Luken
wie Wallgangtüren Bunkertüren Türen von Längs und
Querſchotten Lukenniedergänge Ventilatoren Seitenfenſter
uſw nach Ermeſſen der Kommandanten können die fol
genden weiteren Schritte getan werden notwendige Maß
nahmen um das ſchnelle Oeffnen der Torpedorohre das
Oeffnen eines Kondenſators das Oeffnen der Ventile und
Schleuſen mit Ausnahme der letzten zum Fluten uſw zu
gewährleiſten

4 Boot e Wenn möglich iſt nicht mehr als ein Boot
zur Aufnahme der Mannſchaft zum Fieren klarzu

machen
Eine Parlamentärflagge

iſt bereitzuhalten um ins Boot genommen zu werden Die
Boote mit den ausgeſchifften Beſatzungen haben ſich auf
kürzeſtem Wege an Land zu begeben fie werden unter dem
Befehl ihrer Offiziere geſchloſſen bleiben

5 Die Verſenkung hat nur ſtattzufinden
a im Falle einer gewaltſamen Einmiſchung

ſeitens der Engländer
b beim Empfang von Sonderbefehlen

von mir
6 Jn bezug auf das Obige unter 53
Die Offiziere müſſen foraſam erwägen was für

Schritte ſie tun müſſen um die Verſenkung ihrer Fahr
zeuge ficherzuſß Ten falls die Engländer verſuchen ſollten

die Schi durch Ueberraſchung wegzunehmen
Eine von den Engländern verlangte ober nicht von mir gut
geheißene Ausliefernung iſt als gewaltſame Weenahme anzu
ſehen und deswegen mit der Verſenkung der Schiffe zu be
ontworten

7 Jn bezug anf das Obige unter 5b
Es können Befehle gegeben werden entweder
s das Schiff ſofort zu verſenken oder
b das Schiff zu einer beſtimmten Stunde zu verſenken

8 Sionale Zur ſofortigen Verſenkung ge
näß 72 wird das folgende Signal gegeben werden

An aſſe Kommandonten und die Führer der Torpedo
boote Ziffer elf vom heutigen Datum Chef des inter
nierten Geſchwaders Dieſes Signal iſt auf jede mögliche
Weiſe witerzugeben Die Verſenkung des Schiffes bat ſo
fort zu beginnnen Zur Verſenkung des Schiffes zu einer
beſtimmten Stunde gemäß 7h wird das foleende Signal
gegeben werden An alle Kommandonten und die Führer
der Torpedoboote Ziffer naull neun eins drei Beſtätioen
Thef des internierten Geſchwaders Jn dieſem optiſchen
Signal bedeuten die erſten beiden Zohlen das Datum d
h den und die beiden letzten Zahlen die Stunde zu der
die Verſenkung beginnen ſoll Die Zeit ſoll von Mittag
zu Mit a ſoſtronomiſch gelten

9 Beſtätirung Der Empfang des optiſchen Signals iſt
wie folot zu beſtstigen An Chef des internierten Ge
ſchwaders Die Ziffern des optiſchen Signals empfangen
Kommandant Emden

10 Da die Annahme oder Nichtannahme der Frie
dens bedingungen vnd die

Wiedereröffnung der Fyxindſeligkeiten
vorder Entſcheidung ſteht ſo ſind die nächſten paar
Tage beſonders kritiſch Vom Mittwoch 18 Juni an wird
verſtärkte Wachſamkeit bei Tag und Nocht notwendisa ſcein
um nicht nur jedes ungewöhnliche Verholten auf Seiten
der Ensländer ſondern auch Signaſe von der Emden zu
beobachten Da auf die Mannſchaft kein völliger
Verlaß iſt ſo müſſen die Offiziere ſelbſt die nötigen
Ausguckpflichten übernehmen

11 Es iſt meine Abſicht die Schiffe nur zu verſenken
wenn der Feind verſuchen ſollte ohne Zuſtimmung unſerer
Regierung ſich in ihren Beſitz zu ſetzen Sollte unſere
Regierung in den Friedensbedingungen in die Auslieferung
unſerer Schiffe einwilligen dann werdensdie Schiffe
ausgehändigt werden zur dauernden Schande
derjenigen welche uns in dieſe Lage verſetzt hoben

12 Die Kommandanten haben dieſes Schriftſtück unter
Verſchluß zu holten es darf nicht in die Hände des
Feindesfallen gez v Reuter

Große Ueberſchwemmungen am Khein
Düfſſeldorf 29 Dezember Eig Drahtnachricht

Der Rzein bei Düßeldorf führt ſeit dem geſtrigen Tage
ſtarkes Hochwaſſer welches ſogar das gefährliche Hochwuſſer
von 1876 und 1882 noch übertrifft Stürme und Nieder
ſchlöge die auch heute noch andauern laſſen das Schlimmſte
befürchten Das Hochwaſſer des Rheins bedroht die Stadt
Kehl in ernſter Weiſe Die Notbrücke bei Kehl iſt von den
Fluten wenoeriſſen worden Die Ufer des Rheins bei Kehl
und Straßburg ſind kilometerweiſe überſchwemmt Der
Eiſenbahnverkehr im Brückenfopfgebiet mußte wegen des
Hochwaſers teilweiſe eingeſteſt werden

Durch das HochwaſſerWTB Düſſeldorf 29 De
des Rheins iſt die untere Rheinwerft bis über einen
Meter überflutet Auch der am Rhein gelegene Kaiſer
Wilhelm Park ſteht unter Waſſer Geſtern betrug derWaſſerſtand 734 Meter eine Höhe die ſeit vielen

ör nicht h nen war Das Waſſer iſt weiter

Hle Oberbürgermeiſterwahl in Sotha

tolge en iel der decckar n in Gothader Erſte Bürgermeiſter Seite R dex

Kanbidat ber bürgerlichen Parteien undder Nechtsſoziagaliſten 11 168 Stimmen der
Kandidat der Unabhängigen 5953 Stimmen Die Wahl
beteiligung betrug 70 Prozent

Ein Kmt für künſtleriſche Beratung
WTVB Berlin 29 Dez Die Reichsregierung hat

im Reichsminiſterium des Innern ein Amt für die
fünſtleriſche Beratung des Reiches geſchaffen und es
Dr Erwin Redslob dem neuen Direktor der
ſtädtiſchen Kunſtſammlungen von Württemberg über
tragen Die Geſchäftsleitung in Berlin wird der Archi
tekt Otto Bauer übernehmen

Erzberger und die S P
Propaganda

Bekanntlich hat vor einigen Tagen der Koufmann
Hermann Sonnenfeld in der Oeffentlichkeit anläßlich des
Sklarz Skandals den Vorwurf erhoben daß die Wohlpro
paganda der S P D zum Teil aus Reichsmitteln
gezahlt worden ſeien Zwar wurde di ſe Erklärung am
nächſten Tage offiziell dementiert Trotzalledem hat ſich der
Reichsfinanzminiſter veranlaßt geſehen die Ange
legenheit zu unterſuchen und richtete an den Urheber der
Beſchuldigungen Sonnenfeld ſenior folgendes Schreiben

Berlin den 23 Dezember 1919
Der Reichsminiſter der Finanzen

Geehrter Herr
Nach Mitteilung an die Preſſe ſind Sie willens und in

der Lage den Beweis dafür zu erbringen daß aus Mitteln
des Regiments Reichstag die wie zu erweiſen iſt ſpäter
vom Reich gedeckt worden ſind nach meiner Schätzung
mehrere hunderttauſend Mark für Zwecke der Propaganda
der S P D anläßlich der Wahlen zur Nationalverſamm
lung und auch früher ſchon gezahlt wurden Um dieſer
Angelegenheit nachgehen zu lönnen wäre ich danlbar wenn
Sie das Beweismaterial dem zuſtändigen Referenten des
Reichsfinanzminiſteriums Geheimen Regierungsrat Dr
Jacobs möglichſt bald vorlegen würden

gez Erzberger
Auf dieſes Schreiben hat Herr Herm Sonnenfeld ge

antwortet
Sofort nach Ausbruch der Revolution wurde in dem

S und Helphand gehörenden ſozialwiſſenſchaftlichen
erlag

ein Helferdienſt der Sozialdemokratiſchen Partei
gegründet Zu dieſem Helferdienſt wurden öffentlich Leute
geſucht und es meldeten ſich mehrere hund rt Bei Grün
dung der Reichstagstruppe wurde dieſer Helferdienſt in den
Reichstag verlegt und dem Schwiegorſohn von
Scheidemann einem gewiſſen Henk unterſtellt Henk
gab dem im Helferdienſt Stehenden mit der Si velmarke
des Reiche tages verſehene Legitimationen und vergütte den
alſo im Jntereſſe der S P D tötigen Ang ſtellten aus
Mitteln der für die Reichstagstruppe eingehenden Gelder
täglich bis zu 15 Mark und außerdem avch noch vielfach
Verpflegung aus Mitteln der für die Reichetagstruppe vor
S V Beſtände Es kam ſo weit daß ſchließlich dieſe für
en Helferdienſt der S P D Geworbenen in allen

Dingen
mit der Truppe des Reichstäges zuſammenfloſſen

ch ſelbſt wurde beauftragt Flugſchriften zu ver
faſſen Ein ſolches Flugblatt iſt auch in mehreren hundert
tauſend Exemplar n am Sonnabend vor der Wahl zur
Nationalverſammlung von Autos herab in ganz Groß
Berlin verteilt worden Den Text eines ſolchen Flugblattes
lege ich bei Außerdem wurde ich von Henk beauftragt acht
bis zehn Laſtautos für zwei bis dr i Tace zu requirieren
und dieſe mit Bänken Sitzen und Girlanden auszuſtatten
um ſie zu einem Umzug am Sonnabend vor der War
zur Nationalverſammlung zu benutzen Zu dieſem Zweck
wurden Plakate angeſchafſt Leute geg n Vergütung von
täglich 20 Mark und Verpflegung zur Beſetzung der Autos
und ferner

die ganze Kapelle des Auguſta Regimentes geworben

Dieſer Umzug iſt ſeinerzeit in den illuſtrierten Zeitungen
abgebildet worden Er begann morens um 7 Uhr und
endete abends um 8 Uhr Meines Erachens beli fen ſich
aſſein hierfür die Aus gaben auf mindeſtens 50
bis 60000 Mark All dieſe Aucgaben ſind von Henk
aus den den Reichstagstruppen zufließen
den Mitteln beſtritten worden Die Verrech
W dieſer Gelder geſchah ſpäter derart daß ſie von

arz
als Ausgaben für die Reichstanstruppe von der Regierung

eingefordert

und von dicſer bezahlt worden ſind Die bündigen Be
weiſe dafür vermag mein Sohn zu erbringen Meines Wiſſens
iſt die Verrechnung bezw Auszahlung on larz auf Be
treiben von Scheidemann bzw Ebert durch den
Grheiwen Regierungsrat Pinkow wenn ich nicht irre da
mals Schatullenverwalter veranlaßt worden Abſolut zu
treffende Angaben darüber wird gleichfalls mein Sohn
machen können

Zu weiteren Aufſchlüſſen namentlich hinſichtlich der Zu
ſammenſtellung und der Srwbolik der im Zug geſtellt n acht
Wagen bin ich gern bereit z

Nach dieſen Erklärungen bemerft der hierzu
wird ſicherlich das Reich finanzminiſterium alles in Be
w ung ſeben um die noch immer jn Holland in Unter
ſuchungshaft ſtzenden Houptbelaſtungszeugen deren Ueber
führung nach Deutſchlond ſchon vor langen Wochen ange
fündigt war nun endlich aus dem Unterſuchungsgefängnis
in Haorlem zu befreien um ihnen Gelegenheit zu arben
dem Staatsanwalt mündlich die notwendigen Auſſchlüſſe
zu geben

Wann werden die ſtaatlichen Vorſchulen
aufgehoben

See ſie a äund ausdrücklich wird beſtimmt daß die orivaten Vorſchulen auf
zuheben ſind hat man auch in einer groden Anzahl

n bau der Vorſchulen begonnen oder ihn
jür den vöch en Halbjahrsbeginn n Ausſicht geſtellt Ven den

h allerdings hören wir daß ſie eines deſonders
ſ r in verſtändiger Weiſe haben indeſſen vielei n Tee ne Etle u 22

der unterſten Privaiſchulflaſſen abgelehnt Das alles ſind eigent
lich Seſbſtverſtändlichkeiten die nicht der Erwähnung wert ſind
Aber die Sache iſt ernſter und dringender Wie wird es mit den
ſtaatlichen Vorſchulen Wie ſteht die Regierung zu dieſer Frage
Wir haben noch immer nichts von der Verfügung vernommen
daß auch die ſtaatlichen Vorſchulen abbauen es ſind uns im Ge
genteil Mit eilungen zugecangen daß auch Neuanmeldungen für

ern 1920 friſch und fröhlich angenommen werden und daß ge
rade wegen des Fortfalls ſtädtiſcher Vorſchulen beſonderer Nn
drang zu den ſtagtlichen Vorſchulen herrſcht Auch in den Ve
ſtimmungen vem 4 Ok ober 1919 ſiber die Schulgelderhöhnng ſte t
kein Wort vom Abbau der Vorſchulen es heißt darin vielmehr
Hinſich lich des Schuleeldes bei den noch beſtehenden Vor ſchulen
bewerdet es bei dem Grundſatz daß dieſe ſich aus ihren eigenen
Einnahmen erhalten müſſen Das Schulgeld darf 160 Mk nicht
ſiberſteigen Demgegenüber muß im Jntereſe des Fortgangs
der Schylreform mit aller Entſhiedenheit gefordert werden daß
auch die ſtaotlichen Schulen den Beſtimmungen der RPerfoſſung ent
ſprechen Es handelt ſich nicht nur um die kleine Zahl der aat
lichen Vorſchulen es honde t ſich vor allem um die vom Beiſpiel
des Strates ansehende Mirkung anf die ſtädtiſchen und privaten
Schulen ecuf Eltern und Kinder Ganz unverſtändlich wäre es
wenn auch dieſes Reförmchen wegen der ſchlechten Geldlage ver
nichtet würde

NAusſperrung in Barcelonga
WTB Barcelong 29 Dez Havas er Bund

der Arbeitgeber veröffentlicht eine Kundgebung in der
ausgedrückt wird daß die Ausſperrung ſich gegen die
Gewerkſchaften richte die nicht alle Arbeiter verträten
ſondern nur eine Gruvype die ihren Willen den Ar
beitern aufzwingen wolle Es ſei zu bedauern daß die
Machenſchaften der Anarchiſten die Arbeiter von ihrem
früheren Pflichtgefühl abbringen woll en Der Bund
der Arbeitgeber lehne es ab mit den Gewercſchaften
in Verhandlungen zu treten erflärc ſich aber bereit
die Ausſperrung aufzuheben wenn Arbeiterver
tretungen ohne Jntervention dieſer Bewerkſchaften ge
bildet würden wenn die Arbeiter ſich nicht in die Lei
tung der Betriebe einmiſchten und die zur Steigerung
der Produktion notwendigen Maßnahmen ſowie daf
Akkordſyſtem anerkennen wollten

Zur Eröffnung der deutſchen Konſulate in Italien
WTVB Verlin 29 Dez Wie wir von zuſtändiger

Seite erfahren ſteht ein beſtimmter Termin für die Er
öffnung der deutſchen Konſulate in Jtalien nicht feſt
Er kfann vor der Ratifikation des Friedensvertrages
auch gar nicht feſtgeſetzt werden

Die Lage in Lettfandö
WTB Berlin 29 Dezember Ueber die Lage in Lettland

erfahren wir von zuſtöndiger Stelle folgendes Die deutſchen
Intereſſen werden nach dem Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehungen durch die letti ſche Regierung von dem däniſchen Kon
ſulat in Riga wahrgenommen wo die bisherigen Angeſtellten der
deutſchen diplomatiſchen Vertretung beſchäftigt ſind Die Not
unter den Reichs deutſchen iſt wie das bei der allgemei
ren wirtſchaftlichen Lage der Randſtaaten erklärlich iſt ſehr
groß Von den 2000 noch in Riga lebenden Reichsdeutſchen er
halten 1700 Unterſtützung Jm allgemeinen aber waren die
Reichsdeutſchen auch während der Beſchießung Rigas durch die
Bermondttruppen keiner Beſchränkung ihrer Freiheit oder ihres
Eigentums unterworfen Jn vereinzelten Fällen wurden Verhaf
tungen wegen engeblich ſtrafbarer Handlungen vorgenommen Jn
einer traurigen Lage befinden ſich die Angehörigen der Bermondt
truppen die als Kriegsgefangene in lettiſche Hände gefallen ſind
Jndes iſt zu hoffen daß auf Grund kürzlich gepflogener Be
prechungen von der kettiſchen Regierung Maßnahmen zur Beſſe

rung ihrer Lage getroffen werden Ein Austauſch der Kriegsge
fangenen kommt erſt nach Wiederzufnahme der diplomatiſchen Be
ziehungen in Frage Auch die Balten wurden als ſolche in Riga
nicht verfolgt Auf dem Lande ſind wieder einzelne Ermordungen
baltiſcher Gutsbeſitzer durch Letten zu beklagen Größeren Um
fang konnten aber dieſe Untaten ſchon aus dem Grunde nicht an
nehmen weil die meiſten Gutsbeſitzer flüchten mußten Diejeni
gen Balten die an den Kämpfen der Bermondkttrurpen gegen die
Letten auf ſeiten Bermondts teilnahmen wurden als Staats
verräter er lärt und ihr Beſitz fenfisziert Die lettiſchen geſetz

Körper ſchaften hatten Einſicht genug um den nationalen
rinderheiten das heißt al o in erſter Linie den Balten weit

gehende Autonomie auf kulturellem Gebiet einzuräumen Drei
höhere deutſche Schulen ſind gegenwärtig in Riga in Tätigkeit
Jm lettiſchen Kultusmini erium iſt eine deutſche Abteilung ein
gerichtet worden Jn Riga herſchen im allgemeinen geord
nete Zu ſtände da es der lettiſchen Regierung gelungen iſt
einen ſeidlich funktionferenden Behördenapprat zu ſchaffen Daß
das Wirtſchaftsleben völlig daniederliegt bann nach den Ereig
niſſen des vergangenen Jahres nicht wundernehmen Auch die
fünfwöchige Veſchießung Rigas durch die Bermondttruppen hat
nicht nur die Nerven der Bewohner auf eine harte Probe geſtellt
ſondern auch ſehr erheblichen materiellen Schaden angerichtet
Beſonders ewpfindlich iſt die Zerſtörung zahllo er Fenſterſcheibendie bei der ſtockenden Einfuhr nicht erſetzt werden können Auch
hiſtori ch bedeutſame Bauwerke der Stadt ſird zum Teil ſchwer
beſchädigt Der charakteriſtiſche Turm der VPetrikirche wurde von
zahlreichen Artilleriegeſchoſſen getroffen Die Erbitterung auch
der deutſchen und deutſchbaltiſchen Kreiſe gegen die Bermandt
tryppen die dieſe überwiegend deutſche Stadt fünf Wochen lang
unter ihr Artillerieſeuer genommen bahen iſt groß Auch in
Mitau iſt des Schloß teilweiſe zerſtört Das deutſche Gym
naſium ein prachtvroller alter Vau auf dem die Mitauer beſon
ders ſtolz waren wurde von den Bermandttrurpen zerſtört Die
Zukunft des Landes iſt noch im Dunkel gehüllt Die Aufrecht
erbaltung von Ruhe und Ordrung iſt der Regierung gegenwärtig
geſ ungen An ihrem Willen den Bolſchewismus von innen und
gußen niederzuhal en kann nicht gezweifelt werden Aber ob die
Kräfte vorhanden ſind um dieſes Ziel zu erreichen iſt zweifel
haft Vorläufig werden die bol chewiſtiſchen Streitkräfte durch bal
tiſche Landeswehr und zuverläſſige Teile der lettiſchen Armee
mit Leichtigkeit in Schach gehalten Erfolgreiche Handſtreiche be
weiſen aufs neue die moraliſche Minderwerigkeit der dort ſtehen
den bolſchewi iſſchen Truppen aber durch ihre günſtige militär ſche
Lage auf anderen Fronten werden die Bolſchewiſten in die Lage
verſetzt auch an der bal iſchen Front die Güte ihrer Truppen durch
die Menge zu erſetzen Den kommenden Movaten wird daher in
Riga mit Beſoronis enteegen geſehen Für Oſtpreußen ſollte
ſich aus dieſer Lage in Lettland die Erkenntnis ergeben daß eine
unwittelbare Geföhrdung der oſtpreußiſchen Grenze durch den
Bolſchewismus nicht vorliegt und nicht vorliegen wird ſolange
das jetzige letiſche Miniſterium oder ein aus denſelben Parteien
zuſammengeſetztes am Ruder ift Eine vnmitteſbare Gefahr wird
erſt dann eintreten wenn erfolgreiche bolſchewiſtiſche Angriffe an
der lettiſchen Front einſetzen ſollten

Deutſches Reich
Reuer Entente Oberkommandierender im Rheinland

WTP Paris 29 Dezember Die geſamte Pariſer Morgenpreſſe meldet daß der franzöſiſche Genered Dagoutte T Jmtiſt
treten des Friedensvertrags zum Oberkommandierenden des fran
aöſich Helgi hen Bejatzungshecxes im Rheinland ernannt werde
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Halle und Umgegend
Halle den 30 Dezember 1919

Fur Gasſperre
Vom 31 Dezember d Js nachm 3 Uhr an wird ſeitens der

hieſigen Gaswerke wieder Gas abgegeben werden können Die
Sperrſtunden werden noch mitgeteilt

Städtiſches Arbeitsamt Die Dienſträume der weiblichen
Abteiluno des ſtädtiſchen Arbeitsamtes werden am 30 Dezember
1919 von Große Brauhausſtraße 30 nach Großer Berlin Nr 14
verlegt Vom gleichen Tage ab befinden ſich die Abteilungen
für Erwerbsloſen und Flüchtlingsfürſorge Große Brauhaus
ſtraße 30 I

Der Seeadler in der Lübecker Schiffergeſellſchrft Das
weltbekannte Lübecker hiſtoriſche Lokal die Schiffergeſellſchaft in
welchem man anſtatt an Tiſchen an Jahrhunderte alten ſtarken
eichenen Planken von früheren Schiffen der Lübecker Seefohrer
tzt hat eine denkwürdige Bereicherung erfahren Der Führer
s Hilfskreuzers Seeadler Graf Felix v Luckner hat

der Schiffergeſellſchaoft das Modell des deutſchen Kampfſſchiffes
geſchenkt das von der Beſatzung während ihrer Gefangenſchaft in
Auſtralien angefertigt wurde Jetzt hängt die es Modell als Er
innerung für ſpätere Geſchlechter an die ruhmvollen Heldentafen
dieſes Kreuzers zur See als Deckendekoration inmitten der Jahr
hunderte alten Zeugen der ehemaligen das Meer beherrſchenden
Deutſchen Hanſa

Die Weihnechtsfeier des Paul Riebeck Stiftes fand am hl
Abend im Beiſein von Mitaliedern des Kuratoriums ſtatt Der
neue Jnſpektor Herr H Becker führte ſich dabei durch eine An
ſprache ein Die Feier wurde verſchönt durch muſikaliſche Darbie
tungen ausgeführt von der Männer Liedertafel 1906 die unter
Leitung ihres Dirigenten Herrn A Gladis Weihnachtskompoſi
tionen von Beethoven Rink und Prätorius zum ſtimmungsvollen
Vortrag brachte Herr Gladis ſelbſt bot noch zwei Violinſtücke von
Schumann und Langner die beſonders durch ihr einfaches unge
künſteltes Spiel wirkten Frl Raue eine Schülerin des Heydrich
ſchen Konſervatoriums begleitete ihn am Flügel mit guter Tech
nik Die Feier fand bei den Stiftsbewohnern dankbaren Beifall

Beſchäftigung Schwerbeſchädigter Man ſchreibt uns Es
ſcheint vielfach noch nicht bekannt zu ſein daß die Veroronung
vöam 9 Ja uar 1919 über Beſchäftigung Schwerbeſchäd ger durch
dere Verordnung vom 24 Sertember 1919 eine weſen liche Ver
ſchärforg erfehren hat Jetzt ſind alle öffent ichen und privaten
Borrtebhe Büros und Verwaltungen verpflickt t ouf 75 is ein
ſchließlich 50 Beſchäffigte windeſtens 1 Schwerbeſchädieten und
guſ i 50 weitere Arbeitnehmer mindeſtens 1 weiteren Schwerbe
ſchödigten zu beſchäftigen Dieſe Vorſchrift gilt Mehr für alle
land n irt chaftlichen Betriebe Darüber hinaus ſollen wie bis
her nach Möglichkeit qußer den Pflichtſtellen a ch andere geeignete
Arbe tsolüze mit Schwerbeſchdigten beſent werden Kündi
zungen gegenüber Schwerbeſchädigten werden jn der Provinz
Sochſen erſt dann wirkſam wenn ſie von der Hauvtfiirſorgeſtelle
der Kriegebeſchädigten und Kriegshinte sliebenen Fürſorge
Lerdeshaupvtmann Abteilung Schwerbeſchödigtenfürſorge in

Merſeburg Landeshaus Zimmer 68 genehm gt ſind Arbeits
plätze für Schwerbeſchödigte melde man eirer ieits dem zuſtändi
gen öffentlichen Arbeitsnachweis andererſeits der oben bezeich
reten Sehr an welche ſich guch alle Schwerbeſchädigten die der
Fürſorge bedürfen wenden können

Provinzial Nachrichten
Quedlinburg 29 Dez Ernennung zum Land

rat Der bisherige Kommiſſariſche Landrot Stadtrat
Müller in Aſchersleben hat die telegraphiſche Mitteilung
vom Staatsminiſterium erhalten daß ſeine Ernennung zum
Landrat des Kreiſes Quedlinburg erfolot ift

Harzburg 29 Dez Zum ſtädtiſchen Kur
direktor wurde unter 379 Bewerbern Leutnant Michel
ſen aus Potsdam gewählt Die Kurverwoltung die bisher
unter ſtaatlicher Aufſicht dem früheren herzoglichen Bade
kommiſſar Lutz ſtand iſt am 1 Oktober in die ſtädtiſch Ver
waltung übergegangen Somit ſind jetzt die Kurverwaltung
und die Verwaltung des ſtädtiſchen Bades Juliushall Krodo
brunnen uſw in einer Verwaltung vereinigt

Harzhurg 29 Dez Ausgeplünderte Pfarre
Jn der Weibhnochtsnacht wurde in das Pfarrhous von Bünd
heim eingebrochen und dem Pfarrer alles Wertvolle ge
ſtohlen Ein eingeſchlachtetes Schwein alle Kleidungsſtücke
Schuhe und Stiefel nahmen die Einbrecher mit Di ſechs
Kinder des Pfarrers konnten an den Weihnochtstagen weder
ihre Feſttagoskleidung noch Schuhwerk anziehen

w Vollenſtedt 29 Dezember Landes Eiſenbahn
gemeinſchaft Anf der auserordentlichen Generalverſamm
lung der Gernrode Harzgeröder Eiſenbahn Geſell choft wurde mit
äbergroßer Mehrheit der wirtſchaftliche Zuſammenſchluß mit an
deren Bahnen beſchloſſen weil man dadurch Verbilſigung des Be
triebes Stärkung der Finanzkraft Steigerung der Leiſtungen uſw
erwaret Der Anfſichtsrot erhielt die Ermächtigung den Beitri t
zur Anhaltiſchen Landes Eiſenbahngemeinſchaft zu erklären welche
die Deſſau Wörlitzer Eiſenbahn die Gernrode Harzoeröder Eiſen
bahn die Bernburger Stroßerbahn und die eleftriſche Straßen
und Kleinbahn Hecklingen Staßfurt Löderburg umfaßen ſoll Hier
bei ſei zu erwähnen daß der Anhaltiſche Staat mehr als die
Hälfte des Aktienbeſitzes vertritt Gegen den Zuſammenſchluß
waren die Vertreter der Aktien der Städte Nordhauſen und
Haſſelfelde

Greiz 29 Dez Jn der Angelegenheit der
Gasvergiftun 3 in der Zeulenrodaer Stroße hat in
zwiſchen eine Verhaftung ſtattgefunden ſo daß ſich der Ver
dacht eines Verbrechens zu beſtätigen ſcheint Die beiden
Leichen wurden zur Brerdigung freigegeben Die polizei
lichen Erörterungen ſind weiter im Gange

Jena 29 Dez Die Gewinnbeteiligung beider Firma Carl Zeiß Die Angeſtellten und Ar
beiter der Firma Carl Zriß in Jrna erhalten in dieſem Jahre
nach dem von Profeſſor Dr Ernſt Abbe eingeführten Syſtem
der Gewinnbeteiligung eine Lohn und Geßhaltsnachzahlung
auf den geſomtien Johres Arbeſteverdienſt bezw Gehalt

von 5 Prozent Vor kurzem hab n ſie erſt eine anſehnliche
einmolige Wirtſchaftsbeihilfe erhalten

9 Vacha 29 Dez Zum Schulſtreik, der in den
katholiſchen Bezirken des Eiſenacher Oberlandes wegen der
Verringerung des Religionsunterrichts auf zwei Wochen
ſtunden hervorgerufen worden iſt nimmt jetzt die katholiſche
Lehrerſchaft des Berirks öffentlich Stellung Trotzdem ſie
zugibt doß der von der Kirchenb hörde vorgeſchriebene Reli
ionsſtoff nicht in zwei Wochenſtunden erlediet werden kann
pricht ſie ſich offen gen den Schulſtreik und gegen die ge
äſſige Art und Weiſe aus in der der katholiſche Partei
ekretär in allen Orten gegen die weimariſche Regierung ge

wütet habe Ein ſolcher Kampf müſſe in Formen geführt
werden die der Heiligkeit der Sache entſprech n Die katho
liſche Lehrerſchaft des Eiſenacher Oberlandes hat ſich daher
einmütig entſchloſſen eine neutrale Stellung einzunehmen

mal es der katholiſchen Lehrerſchaft von der Regierung
reigeſtellt worden war weiterhin bis zu vier Reli

gions zu exteilen was die Lehrerſchaft auch tun

woklle Ein Grund zu den Proteſtverſammkungen und zum
Schulſtreik habe alſo nicht vorgelegen

Dresden 29 Dezember Umfangreiche Braun
kohlenlager ſind an der ſächſiſch böhmiſchen Grenze bei
Klitten entdeckt worden Die bisherigen Bohrungen haben er
geben daß dort eine große Anzahl abbauwürdiger Flöze lagert
An vielen Stellen treten ſie auf b Meter an die Oberfläche her
an Jm kommenden Frühiahr ſoll eine große Brikettanlage auf
dem Dorfe Klein Oelſa errichtet werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Carl Leyſt s Danton Aus Bremen wird uns ge

ſchrieben Carl Leyſt s Danton dem aus Nürnberg und
Magdeburg ein ausgezeichnet r Ruf voranging hat auch
bei ſeiner Erſtaufführung im Stadttheater Bremen einen
tiefen Eindruck gemacht Das kühle und für alle modernen
Dramen innerlich zunächſt unnghbare Publikum wurde durch
das gewaltige und ergreifend Drama ſchon vom erſten Akt
an erwärmt durch den zweiten Akt lebhaft bewegt durch die
in ihrer Art einzige grandioſe Tribunolſzene unwiderſteßblich
fortgeriſſen ſo daß der Di ter hier ſchon ſtürmiſchen Her
vorrufen Folge leiſten mußte dis ſich nach den erſchüttern
den Gefängnisſzenen immer und immer wieder holten Nach
dieſer Ueberwindung der ſchwerſten inneren Hemmungen
eines nordiſchen Publikums ſcheint die zwingende und
immer ſichere Bühnenkraft dieſ s genielen Dramas endaültig
erwieſen zu ſein ſo daß der Entſchluß der

Danton dem ſfährlichen Klaſſiker Zyklus einzuverleiben
erklärlich erſcheint

Hochſchulnachrichten
Der Privatdozent an der Techniſchen Hochſchule in München

Diplomingenienr Dr JIng Karl Wulzinger hat einen Ruf
an die Techniſche Hochſchule Karlsxuhe auf das durch den Rück
tritt v Oechelhäuſers erledigte Ordinarigt für Kunſtgeſchichte er
halten Dem Präſidenten des Heſſiſchen Landesamts für das
Pildungsweſen Dr Richard Strecker iſt die venia legendi für
Philo ophie an der Techniſchen Hochſchnle in Darm tadt erteilt
tworden Dr Strecker iſt geborener Berliner An der Univer
ſität Köln iſt der neyerrichete Lehrſtuhl für Kunſtaeſchichte dem
ordl Profeſſor en der Wiener Univerſität Dr Max Dyvoragk an
geboten worden Ferner iſt der g o Prefeſſor und Mbieilungs
vorſteber om Jnſtitut für Meeresfunde der Univerfitst Berlin Dr
vhil Alfred Werz zum ordentlichen Honorarprofeſſor in der
Berliner vhilſoſenhiſchen Fafnleät ernennt worden Der beſonders
auf dem Gebiete der Meereskunde fachliterariſch tätige Helehrte
iſt aus Perchtolsdorf bei Wien gebürtig

ermiſchtes
Eis auf der unteren Slbe

M V Hamburg 29 Dezember Nah fem ſeit Sonnabend
onhaltenden ſtar en Schneefall der Verkehrshinderungen zur
Folge hatte iſt in der Nacht zum Mentag ſtarker Froſt eing tre
ten Die Temperotur ſank heufe morgen auf 8,2 Grad unter Null
Der ſcherfe Froſt hat auf dem unteren Stromgebiet der Elbe be
reits zur Eisbildung geführt ſodaß die Schiffsexpeditionen von
Hamburg eingeſtellt worden ſind

Harun al Raſchid und die Lebensmittelwucherer
Kalif hatte ſeine eigenen Wethoden um die Aushben er ſeiner
Landeskinder zu züchtigen Ein Kornwucherer wurde einſt auf
ſeinen Befehl kurzerhond zu Tode gepveitſcht Ein anderer der
ſämtliche Eier der nohen urd weiteren Umgebung von Pogdad
gufgekauft hatte und ſie nun zu unerhörten Preiſen loszuſchlagen
ſuchte wurde vom Kalifen gerwungen ſolange hart gekochte Eier
ſeines Hamſterlagers zu vertebren bis er elend verröchelte Und
ein Obſtwucherer deſſen Obſtplantagen allein von einer Ranren
lage verſchont geblieben waren und der deshalb aus ſeinen
Aer ſelſchötzen ungeahnten Geminn ſchlagen zu können hoeffte
wurde von Sarun g Raſchid feſteeſetz und mußte bis ans Ende
ſeiner Tage die Obſtgörten des Kalifen beſtellen Wann wird
uns der nvolksfreundliche HKalif kommen

Die Schenkungen Rockefellers Der Times wird aus Rew
vork gemeldet daß das Tagesgeſvräch in Amerika die neue große
Schenkung des Oelfönigs Rockefeller 100 Millionen Dollars iſt
Davon ſollen 50 Millionen Dollars der Newnvorkfer Schulkom
miſſion die anderen 50 Millienen der Rockefeller Stiftung über
wieſen werden Damit hat Rogefeller im ganzen Schenkungen
von 412 Millionen Dollars gemacht

Wölfe in der Lüneburger Heide Jm Repier Stapeler Kreis
be Laage wurde ein ſtarker Molf erlegt Bereits vor einigen
Wochen wurde in demſelben Forſt ein Wolf angeſcho en Sodann
bat ein Schäfer vor einigen Tagen zwei Wölfe geſehen die ſeine
Herde uwkreiſten Es ſteht alſo feſt daß mehrere Mözlfe in
dortiger Gegend hauſen müſſen Der erlegte männliche Wolf hat
eine Länge vom Korf bis zur Rute von 1 93 Meter

16 000 Wiener Kinder nach Jtalien Bürgermeiſter der
oberi alieniſchen Städte mit dem Bürgermeiſter von Mailand
an der Spitze ſind am Sonnabend in Wien angekommen und haben
im Rathaus den Bürgermeiſter von Wien aufgeſucht Sie teilten
ihm mit daß ſie be ſchleſſen haben 10 000 Wiener Kinder in
Jtalien cuf vier Monate unterzuhringen Die Kinder erhalten
in Jtalien arch deutſchen Unterricht Es werden täglich zwei
Extrazüge zwiſchen Wien und Mailand verkehren die die Wiener
Kinder nach Oberitalien bringen

Der alte

Die weibliche Schönheit flieht den Pariſer Mode und Kunſt
markt Jm Reiche der Pariſer Damenmode ſind kritiſche Zeiten
ausgebrochen Nicht daß man über mangelnde Aufträge zu klagen
hätte dos gerade Gegenteil iſt der Foll nein was den
Modeagteliers fehlt ſind die Mannequins jene mit allen Reizen
ausgeſtetteten jungen Damen die durch eine untodelige Körper
linie und durch ein verführeriſches Geſicht ausgezeichnet ſind und
denen die wichtige Aufgabe zufällt die neuen Modellkleider auf
Rennplätzen und gelegentlich von Theaterpremieren auszuſtellen
und die neueſten Schneiderſchönfungen in den Modeſglons der
Kurd choft im blendendſten Licht vorzuführen Dieſer VBVernf
bringt aber bei der heutigen Zeit zu wenig ein die großen Pariſer
Schneiderfirmen denken deshalb daran ſich amerikaniſche Probir
mamſells zu verſchreiben Das würde überdies einen Ausgleich
bedeuten da viele franzöſiſche Manneguins nach den Vereinigten
Steaten ausgewandert ſind Ueber eine ähnliche Kriſis beklagen
ſich auch die Pariſer Moler die heute auf den verſchiedenen
klaſſiſchen Modemärkten keine Modelle mehr aufzutreiben ver
mögen Auch hier iſt die unzulängliche Bezehlung der Grund
des Mangels 5 Frant Honorar pro Sitzung bieten heutzutage
natürlich keinen Anreiz mehr ſich als Modell zu betätigen Vor
allem ſind die ſchönen Mädchen von den Modellmärkten ver

en ſo daß man dort nur noch alte Männer und Greiſinnen
antrifft

Der Mann ohne Nerven Nach einer Meldung der Polizei
behörde aus Lübeck iſt von dert ein Mann flüchtig geworden
der ſich der Unterſchlagung ſchuldig gemacht hat Es handelt
um einen Mann ohne Nerven der ſich während der Meſſe ſehen
ließ und Günther ſowie Kowalski nannte Der Mann ohne
Nerven iſt ſehr leicht an ſeinem zerſtochenen Feßtzt und ſeinen
gehe zerſtochenen Händen zu erkennen die die Spuren der

delſtichproben darſ ellen die die Meßbeſucher an dem nerven
lo en Körver vornehmen

Ei engli Südpol Expedition einergerſaniung der r Manſion Houſe nen die
läne zu einer engliſchen Expedition nach den antarktiſchen

porgelegt Die Expedition ſoll unter dex Leitung

Direktion

M

des Geologen Fope unterſuchen in welcher Ausdehnung
gewiſſe Mineralien von deren Porkommen man bereits
unterrichtet iſt dort vorkommen und Pläne für deren Aus
nützung ausarbeiten Ferner ſoll ſie die Möglichkeit
Walſiſch zu fangen die meteorologiſchen und magnetiſchen
Verhältniſſe in en Gegenden des Roßmeeres und bei Kap
Ann unterſuchen ſie ſoll des Südpolerland umſegeln und
überhaupt die Kenntniſſe über jene Gegenden vermehren
Die Koſten der Expedition werden auf 100 000 Pfun
Sterling geſchätzt

Kriegsgewinnler und BRücher In der Pariſer Buch
handlung von Elile Paul erſchien in dieſen Tagen eine
elegante Dame mit der Bitte ihr ein Buch vorzulegen das
ſich als Geſchenk für ein kürzlich Witwe gewordene Dame
eigne Wie wäre es denn mit Die lesten Tage ron
Pompeji fragt der Verkäufer dem der Schelm im Nacken
ſaß Pompejſi Iſt das der Name des Verfnſſers
ori ntierte ſich die Dame mit entzückender Harmloſigkeit
Allerdings bemerkte der Buchhändler der das Lachen

kaum unterdrücken konnte Jſt der Verfaſſer tot
Ja Schon lange Ja ſchon ſehr langeWoran iſt er denn geſtorben An einem Ausbeuch

Lenins Rasputin Ein Nachfolger des Mönches
Rasputin iſt im Sowjetrußland i der Perſf ines
chineſiſchen Mönches namens Jpak Don erſtanden Der
Mönch der wie Gerüchte wiſſen wollen ein Bacrbier ge
weſen iſt und im ruſſiſch japaniſchen Kriege nur mit knopver
Not dem Galgen entgangen ſein ſoll an dem man ihn wegen
Spionageverdeochtes gufknüpfen wollte gilt heute als die
einflußreichſte Perſönlichkeit Rußland Sit zwei Monaten
hat dieſer Jpak ſein geſchäftliches Hauptquartier im
tauer Kreml aufgeſchlagen beſitzt aber daneben noch in
eigenes Palais in der alten Hauptſtadt Er hält hier in
großem Stil Hof und pflegt Sonntags mit ſeinen vier
chriſtlichen Frauen in einer goldousgeſchlagenen Kutſche
ſpozi ren zu fahren Die gläubigen Kommuniſten nun
führen bittere Klage über ſolchen Lebenswandel Jpaks den
nan beſchuldigt daß er in ſechs Monaten 34 Millionen
Rubel auf die Seite orbracht habe Der Chineſe verdankt

ne Machtſtellung ſeiner geſchickten und um keine Liſt ver
legenen Laviertaktik die es glänzend verſteht mit allen
Parteien ein gutes Einvern hen zu unterhalten Am den
bar beſten Verhältnis ſteht dieſer monooliſche Rasputin
insbeſondere mit Lenin der ihn nicht anders als ſeinen
liebon Himmliſchen zu nennen vflegt und der keinen

wich igen Schritt unternimmt ohne den ſeltſomen Geiſt
lichen um Rat zu fragen und ſo obhängig von ihm iſt daß
der Kommnniſtenſührer Jakaweleff neulich einem Zeitungs
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berichterſtatter erklärte Wir haben jetzt einen neuen
Rosputin der unſeren neun Zaren Lenin vollſtändig
hypnotißert

Gefährliche Neberſchwenmunrgen in Amerika Jm Süden
der Vereinigten Staaten von Amerika ſind durch gewaltige
Ueberſchwemmungen viele tauſend Menſchen ihres Obdachs
und Erwerbes beraubt worden Wie ein Telegramm des
Pariſer Neuyork Heralds meldet haben beſonders in
den Staaten Alabama Georgia und Miſſiſſippi infolge
tagelang ununterbrochen anhaltender Regengüſſe die Flüſſe
ſich reißend und weithin über ihre Ufer ergoſſen ſodaß
die Menſchenverluſte und der Sachſchaden erſchreckend ſind
Dabei wird der Sachſchaden zumal in den genannten Ge
bieten alle Eiſenbahnanlagen zerſtört ſind auf viele
Millionen Dollars geſchätzt e

Literariſches

Generaloßeeſt Freiherr von Haufen Erinnernngen an den
Marnefelszua Mit Bild des Verfaſers und mehreren Auf
marſch und Gefechts Skizen Leipzig K F Koehler Verlag
Wer ſich ein Urteil über die Marneſchlacht dilden will der muß
ſich erſt einmal die damalige Heſamtlage ins Gedäch nis zurück
rufen Desholh iſt es ſehr zu begrüßen daß den Erinnerungen
des Generaloberſten von Hou en über den Marnefeldzug eine Ein
führung des bekannten Naroleonforſchers F M Kirchriſen vor
angeſett iſt die bereits gan vom Hiſtoriker geiehen ein außerordentlich klares Bild des bisherigen Geſamtfeldzuges und der
militöriſchen Sitvation der erſten Septembertage 1914 gihdt Auch
Haufen der Oberbefehlsbaber der 3 in der Hanpfeche ſzchſiſchen
Armmee beginnt ſeine Erinrerungen mit der Beſchreibung der
Geſchehriſſe bis zur Warneſchlacht die ſchon des Jntereſonten ge
nung biefet So hat ſich Generaloberſt von Harſen perſönlich von
der planmäß gen Orgeni gtion des Widerſtandes der belgiſchen
Zivilbevölkerung überzeyren könven wie er des im Falle Di
nant klarleet Hauſen ſchildert in ſeinem Werke die Ereigniſſe
an der Marne ſoweit ſie die 3 Armee und deren Berührung mit
der 2 und 4 Armee ſowie den Verkehr mit der Oberſten Heeres
leitung betrefen außerordentlich klar und ſachlich aber höchſt feſ
ielnd Mit Erſtaunen erfährt man daß die 3 Armee am 9 Sep
tember einen Durchſtoß durch die Mitte der feindlichen Armee
frant zu erſtreiten im Beoriffe ſtand der den weiteren Verlauf der
GEe amtorergtienen und damit vielleicht des ganten Welkrieges
auf eine nere Grundleoge ge ellt baßen würde Andererſeits wun
dert man ſich deß es je ein Rätſel der Morneſchlacht gegeben
hot wenn wan Heovſens Bych geleſen hat Erklärfich wird nun
aber worum die Hherſte Heeresleitung ſich ſo volſtändig über
den Kernvunkt der Frage gusgeſchwiegen hat Am Schluſe unter
ſucht Hauſen die Frage ob die Franzoſen die Worneſchlocht als
einen Sieg anſehen dürfen und wer für den Ausgang der Schlacht
verantwortlich zu machen iſt Daß die Schuld nicht an der 3
Armee gelegen hat oeht ganz ſachlich derans hervor daß ihr Ab
za auf das rechte Marneufer weder freiwillig von ikrem Führeran geordnet worde noch vom Feinde erzwyngen geſchah ſondern
erſt auf allerhösßſten Befehl der nur mit ſchwerſten Bedenken be
folot wurde Trogiſch bherſihrt uns das Schickſal Hauſens der
während der Overotionen ſchwer am Trphus erkrankte und nach
dem ihm noch durch Erlgß vom 10 Sertember des Kaiſers größte
Anerkennung ansoeſprochen war am 12 September wegen ſeiner
ſchweren Erkrankung vorſßergebend von der Stellung els Ober
hefehlohaber enthoben wurde und erſt im März 1915 geſundheit
lich wieder hergeßellt war

Die Sterne Ein Drama in vier Aufzügen von Hans Mül
ler Verlag der J G TCottoſchen Buchhan ln Nockfyſaget in
Stutt rt und Berlin Hans Müiller der ſo erfoloreiche Verfaſſer
der Känige und des Schörpfers wendet ſich nach dem modernen
Stoffe ſeines letzien Schouſpieſes in dieſem neuen Werke wieder
einem durch den Hauch der Geſchichte geweibten und werklärten
Probleme zu und zwar iſt es die in der Geiſtesgeſchichte der
Menſchheit Weltwende bedeutende Geſtalt des Florentiner Aſtro
nomen Falileo Goliſei die er zum Mittelpunkt eines reich
wegaten Dramas macht

Zu beziehen durch die

Goethe Buchhandlung h
Sport Nachrichten der Saale Zeitung

dee r in einerſtellu ndev Tantean ichen on ag do van n re
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Gandel Gewerbe und Verkehr
Halleſcher Sankverein von Kuliſch

Kaempff Co Kommanditgeſellſchaft auf
Fktien in halle

Jm Eaſthaus Stadt Hamburg fand geſtern nachmittag eine
außerordentliche Generalverſammlung der Geſellſchaft ſtatt die
Herr Malzfabrikant Bruno Reinicke leitete Es lag ein
Antrag vor das Geſellſchaftskapital um 600000 Mk
durch Ausgabe von 5000 Stücken auf den Jnhaber
lautenden Aktien vonje 1200 Mk auf 24 Millionen
Mark zu erhöhen Der Vorſitzende legte kurz dar daß die
Kapitalserhöhung eine unaufſchiebbare Notwendigkeit ſei und gab
ſodann das Wort dem verſönlich haftenden Geſellſchafter Herrn
Bankdirektor Kol ger zur näheren Begründung des Antrages

m Kriege ſind dem Halleſchen Bankverein wie auch anderen
Bankinſtituten fremde Gelder in ſo reichem Maße zugefloſſen
daß es oft Mühe machte ſie nutzbringend anzulegen und auch der
unglückliche e des Krieges hat zunächſt keine Aenderung
dieſes Zuſtandes gebracht Als aber eine Beſſerung der voliti
ſchen Verhäl niſſe begann als das Wirtſchaitsleben ſich wieder zu
tegen anhub obwohl die Zwangswirtſchaft noch viele Kräfte
r trat eine Umkehrung dieſer Lage ein Der ungünſtige
zalutaſtand die Steigerung der Löhne und Gehälter die Er

höhung der Preiſe auf allen Gebieten halfen weſentlich dazu Es
ſetzte ein beträchtlicher Geldbedarf ein Zahlreiche
Handelsfirmen hoben ihre Gelder ab und verlangten darüber hin
aus noch großen Kredit den wir im Jntereſſe un erer Kundſchaft
bewilligten Jn der Jnduſtrie verlangten die Umſtellung auf die
Friedenswirtſchaft und die durch unſere Niederlage bedingten Ver
hältniſſe hohe Geldmittel ſodaß die angeſammelten Summenraſch verzehrt waren Auch die Landwirtſchaft hatte Geldbedarf
rn ſie war im Kriege nicht imſtande geweſen notwendige Ma

inen uſw anzuſchaffen Ebenſo brauchte die Zuckerinduſtrie in
olge der geſteigerten Rübenpreiſe gewaltige Summen ja ſelbſt

das Privateigentum bekundete einen ungewöhnlichen Geldbedarf
es forderte die Spargelder aus früherer Zeit zurück da die außer
ordentlich verteuerte Lebenshaltung Steuern uſw große Anfor
derungen ſtellte Wenn auch der Halleſche Bankverein jetzt noch
über reiche jlüſſige Geldmittel verfügt ſo läßt ſich doch voraus
ſehen daß ſie geſtärkt werden müſſen wenn er ſeinem Beruf an
dem Wiederaufbau tatkräftig mitzuhelfen in jeder Weiſe er
füllen will Unſer Vorichlog auf Erhöhung des Aktienkapitals
wird jedenfalls in den Kreiſen der Aktioräre gern angenommen
werden zumal wir Vorkehrungen getroffen haben die die
alten Aktionäre vor einer Schmälerung der Di
vidende ſchützen denn die neven Aktien ſollen erſt vom
neuen Geſchöftsjahr an alſo vom 1 Januar 1921 ab dividenden
berechtigt ſein Ueber das zu Ende gehende Geſchäftsjahr läßt
ſich noch nichts Beſtimmtes ſogen aber wir hoffen zuverſichtlich
daß wir trotz der hohen Unkoſten die wir natürlich gegenüber
nnicrer Kundſchaft auszugleichen ſuchen ein befriedigen
des Crträgnis vorlegen können Nach dem Antrag er
Terwaltung werden die neuen Aktien von einem Konſortium zum
Kurſe ron 1592 Mk je Stück übernommen und von dieſem zum
Preiſe von 1404 Mk den Jnhabern der alten Aktien innerh a
einer Friſt von 14 Tagen nach dem Verhältnis ihres Aktienbe
ſitzes zum BVezuge angeboten

Ein Aktionär fregte an wer das Konſortium das die neuen
Aktien übernimmt bilde Es ſei wünſchenswert das zu wiſſen
damit die Aktien nicht in Hände gelangen in die man ſie nicht
gelangen laſſen wolle z B in die Hände von Ausländern Eine
ſolche Cefahr habe ſich tatſöchlich in letzter Zeit bei mehreren Ak
tiengeſell chaf en ergeben Jim worde vom Aufſichtsrat entgernet
daß das Konſortium gus den verſönlich haftenden Ge ellſhaftern

und dem Aufſichtsrat keſtehe Es handle ſich dabei mehr un eire
Feormalität Man bie daß ſämtliche neue Aktien
durch das Rezugsrecht der alten Aktionäre de
nen ja die Aktien im Verhältnis 3 angeboten
werden ſollen in Anipruch genommen werden
a wirklich noch ein Reſt verbleiben ſo tritt dafür der Auf

perat ein
Der Antrag auf Kapitalserböhurg wurde von der Verſamm

lung in der 22 Aktionäre 3410 Stimmen vertraten widerſaruchs
los und einſtimmig angenommen ebenſo genehmige die Verſamm
lung daß Herr Kaufmann Walther Flakowski in Halleeis dritter verſönlich haftender Geſellſchafter neben den Herren
Kaufmann Angſt Koltzer und Bankaſſeſſor a D Aurel Goethert
in Halle angeſtellt wird Die ent vrecherden Statutenänderungen
zanden die Zuſtimmung der Verſammlung

Vom Zuckermarkt

Nh Der vurch die Weihnachtsfeiertage unterbrochene
Seſchäftsverkehr hielt ſich während der Berichtwoche größten
teils in reckt engen Grenzen Nur vereinzelt kam es noch
kurz vor dem Feſte zu verſchiedenen bemerkenswerten Ab
ſchlüſſen ſie bezogen ſich auf den Reſt der aus der letzten
Freigabe ſtammenden noch nicht feſt zugeteilt geweſenen
Rohzuckermengen erſter Erzeugung von denen auch noch ein
anſehnlicher Teil zur Ablieferung zu bringen iſt Nebenber
lief der Abſchluß neu verfügter Nacherzeugniſſe und Melaſſe
Soweit es den Rohzuckerfabriken möglich war haben ſie ſich
beeilt die Rübenverarbeitung noch vor Weihnachten zu be
enden Der Reſt der noch im Betrieb befindlichen Fabriken
wird binnen kurzem ſchließ n denn die Rübenernte iſt be
ndet und es handelt ſich nur noch um die Aufarbeitung der
bereits im Beſſtze der Zuckerfabriken befindlichen Zurker
rüben Leider iſt es nicht überall gelungen die Rüben reſt
los zitig genug aus dem Boden zu beben um ſie der in
Frage kommenden Fabrik zur Verarbeitung zu überweiſen
Immerhin aber konnte der größte Teil der im vorigen
Monat als verloren geglaubten Rüben gerettet werden Die
Ergebniſſe der Rüben verarbeitung auf den Fabriken über
deren Tätigkeit bereits abſchließende Urteile vorliegen ent
v im allgemeinen den wenig günſtigen Erwartungen

z e e kenzung bleibt gegenüber dem Vorjahr überall
ark zurück

Am Raffinademarkte ruhte der Verkehr faſt ganz An
vielen Orten konnte aus Erſparniſſen Pfund Zucker ols
J r ahtagabe auf den Kopf der Bevölkerung verteilt
werden

Ueber die Geneigtheit der Landwirte den Anbau von
Zuckerrüben im nächſten Jahre zu erhöhen liegen beſtimmte
Nachrichten noch nicht vor Zweifellos werden die ſtark
heraufgef tzten Zuockerpreiſe für das Betriebsiahr 1920/21
eine Hebung des Rübenanbaues nach ſich ziehen Die Er
wartung aber daß dies in beſonders umfangreichem Maße
geſchehen wird in einem Umfange der uns aus der Zucker
not herausführt darf noch keineswegs als ſicher angeſprochen

Börſenſtimmungsbild
Dezember Während der Weihnachtstoge hat

an bisherigen für die feſte Haltung an der Börſe maß
enden ünde nichts geärdert Daher kam es euch daß

der Verkehr in feſter Haltung einſetzte Das Geſchäft
e weſentlich ſtiller geworden und belebte ſich auch im Ver

157 trotz der feſten Grundſtimmung Die Kursbildunß
war u einheitlich was beſonders in Valutawerten zutage

trat Hier waren Kanadas Deutſch Aeberſee Aktien und teil
weiſe auch Petroleumwerte verhältnismäßig ſtark ückgängig
Da,jegen lagen Baltimore Orientbahn Schantung und Kolonial
werte recht feſt Von letzteren notierten beſonders Deutſche Ko
lonialanteile 300 Mark und Otaviaktien und Genußſcheine höher
Feſt legen auch Schiffahrtsaktien beſonders Hamburg Süde weri
kaner und Hanſa Von Montanwerten waren Harvpener Gellien
kirchen Manneswann Phönix und Rheinſtohl von Farbwerten
Höchſter ſtärker rückgöngig Dagegen blieben Badiſche Anilin ſehr
feſt Eleftro und Spezialvapiere waren bis zu vereinzelt acht
Prozent Rheirmetall bis 18 Prozent gebeſſert Von Bankaktien
lag Deutſche Bank 7 Prozent höher Heimiſche Renten weoren
wenig verändert öſterreichiſche und ungariſche bei ſtillen Geſchäft
ungleichmäßig Mexikaniſche Werte waren rückgängig

Deviſenkurſe
Berlin 29 Dezember

Die amtlichen Nofernngen für felegraphiſche Ansah lungen ſſeſer
an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mard

wie ſolat
n

Voriger TaHeute

Geld Brie Geld Brie

New York 1 Doll iHolland 100 ſ 1828 50 1831,59 1828 5 1831 50
Dänemark 100 Rr 939 25 940 75 91175 91325Schweden 100 Kr 1039 25 1549 ,75 1034 25 1035 75
Norwegen 100 Kr 1009,25 1010 75 994 25 995 75Schwe 100 Fr 874 25 875 75 874 25 875 75
Wien altes 35 451 35 55 35 45 35 55Oeſterreich abgeſt 27 25 2735 2745 27 55Prag 82 15 8335 8340 383 60Ungarn Sei 34,25 34,80 34,20
Konſtantinopel Geſd Brieffür ein türkiſches Vkuno

Geld 926 75 Brie 928 25
ſſir 00 Peſetas

Helſingfors 145,25 145,75 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 29 Dezember Am Produktenmarkt iſt die Lage

nach fünftägiger Unterbrechung nur in einzelnen Artikeln verän
dert Hafer iſt feſt geblieben Nach guten Erbſen beſteht zu
Saat und Konſervenzwecken Begehr Peluſchken liegen ruhig
ſind aber nur zu Futterzwecken begehrt Serradella iſt ſtärker
angeboten und bei geringer Kaufluſt nachgebend Auch Lupinen
ſind abgeſchwächt Heu iſt feſt Stroh iſt etwas mehr angeboten

Berlin 29 Dezember Amtliche Notizen Jnländiſcher
Hafer loko ab Speicher frei Wagen 2360 2400 Alles per
1000 Kilogramm netto ab Abladeſtationen Tendenz unregel
mäbig

Spanien

Die nächſte Garnbörſe in Leipzig findet am Freitag den
9 Januar 1920 im Saale der Produktenbör e Leſehalle Neue
Vörſe Tröndlinring 2 Aufgang Treppe B vom Börſengarten in
der Zeit von 11 bis 1 Uhr ſtatt An die beteiligten Verkehrs
kreiſe ſoweit ſie der Handelskammer bekannt ſind werden noch
beſondere Einladungen ergehen

Wagenſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
einſchlicßlich der anſchließenden Privatbahnen wurden am 27

Dezember für Kohlen Koks Brikelte und Naßpreßſteine geſtellt
W Wagen zu 10 Tonnen nicht geſtellt 1633 Wagen zu zehn

onnen
Die Petroleumverſorgung Deutſchlands im laufenden

Wint r geſtoltet ſich eine Kleinigkeit beſſer als man zu
nächſt befürchten mußte Beſonders die Standard Oil die
in der letzten Zeit hinter den engliſchen Wettbewerb etwas
ins Hintertreſfen zu geraten ſchien ſcheint ſich um den deut
ſchen Markt ſihr zu bemühen und ſoll eine Reihe von Schiffen
zu einem eigenen Verſorgungsdienſte für Deutſchland zu
ſammengeſtellt haben Auch die deutſchen Petroleumgruppen
bemühen ſich Ware heranzuziehen ſie haben in letterer Zeit
größere Anäuf in Amerika vorgenommen Die Spiri
tusmonopolverwaltung hat jetzt ihre Arbeiten
voll aufgenommen ohne daß ſich jedoch natürlicherweiſe die
Verſorgung des deutſchen Bedarfes in Spiritus bisher hätte
beſſern können Für dis Zukunft iſt eine deuernde Beſſe
rung der Verſorgung nur von ſynthetiſchem Spiritus zu er
warten auf deſſen Herſtellung man wohl die eine oder die
andere der Kalkſtickſtoffabriken umſtellen muß

Die Enrtſchädigung an die Reeder Gegenüber den immer
wiederkehrenden Behauptungen daß den deutſchen Reedern ſeitens
des Reichsſinanzminiſteriums eine Entſchädigung von mehreren
Milliarden zum Wiederaufbou der Flotte zur vollkommen freien
Verfügung ohne irgendwelche Bindungen ausgezahlt ſei wird
von zuſtördiger Seie verſichert daß dieſe Behauptungen völlig
unwahr ſind Daß den Reedern auf ihre endgültigen Entſchädi
gungsonſrrüche 1 Milliarden zugeteilt worden ſind und daß
von dieſer Summe bisher ein Drittel als Vorſchuß aus
gezahlt wurde wurde von keiner Seite beſtritten jedoch haben
die Reedereien die Verpflichtung dieſe Summe ſofern ſie dazu
in die Lage kommen lediglich zum Wicederanfbau ihres Schiffs
e zu verwenden Zur Ueberwachung der Ver eilung des Vor
chuſſes und der ſpäter noch zu zahlenden Summen iſt die Reederei
Treuhand Eeſellſchaft die mit dem kleinen Karital von 2 Mill
Mark ausgeſtattet iſt begründet worden die wit einem ſieben
gliedrigen Ueberwachungsausſchuß gemeinſam arbeitet Jn die en
ſind Vertreter des Reichsfinanz Miniſteriums und anderer Be
hörden delegiert Außerdem arbeiten vier Herren mit die dem
Reedereiwe en nicht angehören alſo gleichſam eine neutrale Jn
ſtanz darſtellen

Brauerei Gottlieb Büchner G in Erfurt Lt Rechnungs
abſchluß für 1918/19 erzielte das Unternehmen an Einnahmen
aus Bier 2,07 1,72 Will Mk Die Unkoſten ſtiegen auf 1,75
0,96 Mill Mk Nach Abſchreibungen von 0,13 0,15 Mill Mk

verbleibt einſchl Vortrag ein Reingewinn von 230 939 251 427
Mark aus dem wie gemeldet wieder 8 Prozent Dividende ver
teilt werden ſollen bei 35 998 43 172 Mk Neuvortrag Jn der
Bilanz erſcheinen Kaſſe und Bankguthaben mit 1,06 80 Außen
ſtände mit 0,19 0,13 Kreditoren haben 17 28 Mill Mk
zu fordern Für das neue Geſchäftsjahr muß wie im Vorſtands
bericht bemerkt wird unbedingt eine größere Gerſtenzuteiſung und
eine den Geſtehungskoſten für Bier Rechnung tragende Regelung
der Bierpreiſe erſtrebt werden

Hofbrauhauns Otto BVahlſen G zu Arnſtadt Das mit
904 000 Mk Aktienkavital arbeitende Unternehmen zahlt für

79 023 104 700 Mk Reingewinn wieder 6 Prozent
ividende

Pfälziſche Nähmaſchinen und Fahrräder Fabrik vormals Ge
brüder Kanſer in Kaiſerslaufern Jn der Generalverſammlungwurde die Dividende auf 12 Prozent feſtgeſetzt W die Verwal

tung bemerkt bietet die Bilanz dos typiſche Bilddeiner unratio
nellen Uebergangewirtſchaft wie ſie der ungünſtige Kriegsaus
gang mit ſeinen Folgeerſcheinungen brachte Nur durch Heran
ziehung früherer Reſerven war der Vorſchlag einer Dividende
von 12 Prozent möglich

Bismarckhütte G Die Verwaltung vlant außer der Er
neuerrng ihrer Feinblechſtreße den Bau einer Platinſtrecke ſowie
die Moderniſierung ihrer Benzol Teer und Ammoniakgewin
nungsanlagen

Vereinigte Grätzer Bierbruuexei G in Grätz Bez VPoſen
J Geſchflsjahr 1918/19 erzielte die Geſellſchaft einen Brutto
gewinn von 58 484 157 074 Mk Nach Abſchreibungen in Höhe
von 23 736 26 500 Mk verbleibt ein Ueberſchuß von 34 748
130 565 Mk aus dem 2 8 Rrozent Dividende ausgeſchüttet

werden ſollen Jm 2 äftsbericht wird ausgeführt daß der
agan der Ab hlußtahlen er ich mache in welchem Grade

der Abſatz durch die wirtſchaftlichen Verhältniſſe wie ſich dieſe
unter dem Einfluß des politiſchen Amſchwungs und beſonders in
jolge der in goex Provinz Polen nicht zur Ruhe gekommenen krie

J geriſchen Ereigniſſe geſtalktek haben beeinteſchtigt worden ſei
Durch die Errichtung einer Demarkationslinie ſei während des
rößten Teiles des Jahres ein Verſond nach Deutſchland vollſlänvig unterbunden geweſen während andererſeits ein Verſand

nach Kongreßvolen noch nicht geſtattet war Es blieb alſo als
Verſorgungsgebiet nur der inrerhalb der Demarkatienslinie be
findliche Teil der Provinz et Bei den vorliegenden 7
recht ungeklärten Verhältniſſen kann die Verwaltung ſich zurzei
ein Urteil über die Ausſichten des neuen Geſchäftsjahres nicht
geſtatten

Joſef Sedlmayr Brauerei zum Franziskanerkeller Leiſt
brän G in München Laut Geſchäftshericht hat ſich der Bier
erlös von dem die Ausgaben für Rohſtoffe vorweg gekürzt ſind
von 2746 284 Mk auf 4 105 739 Mk erhöht Nach Abzug der
Unko en und Abſchreibungen verhbleibt einſchließlich 282 34t
242 730 Mk Vortrag ein Ueberſchuß von 416 209 871 222

Mark aus dem 5 Prozent Dividende gleich 200 000 Mk i V
7 Prozent gleich 280 000 Mk vorgeſchlagen werden Da der
Reingewinn von 133 868 Mk nicht ausreicht um allein die vor
geſchlagene Dividende von 5 Prozent zu ermöglichen muß der vor
jährige Vortrag herangezogen und um rund 100 000 k von

282 341 Mk auf 183 482 Mk gekürzt werden Wie die Verwal
tung bemerkt ſeien über das neue Jahr Voransſgqungen unmög
lich Nur wenn es möglich ſei trotz der Brennſtoff und ſonſtigen
Schwierigkiten eine Betriehseinſtellung hinanzubelien vnd wenn
ferner dem nererlich ſehr bedenklichen Abſatzrückoang beſonders
im Verſardt geſteuert werden könne dürfe man hoffen vor wei
teren Rückſchlögen verſchont zu bleiben

Vereinigte Thüringiſche Salinen vorm Glenckſche Salinen
G in Erfurt Nach Mitteilung der Verwaltung iſt 1919 der

Umſatz gegen das Vorjahr geſtiegen doch wurde der Mehrgewinn
durch erhöhte Koſten ausgeglichen Jmmerhin erwartet die Ver
waltung ein ähnliches Ergebnis wie für das Vorjahr für das
3 Prozent Dividende ausgeſchüttet worden ſind

Leander Schuhfabrik G vorm Carl Ochſenwirt Bebrens
Offenboch a M Das Jahr 1918/19 geſtattete laut Bericht keine
volle Ausnützung des Betriebes Nach auf 40 630 100 42 Mk
verringerten Abſchreibungen werden aus 174 325 183 442 Mk
Reingewinn wieder 12 Prozent Dividende auf 1 Mill Mark Ak
tien verteilt und 26 236 28 782 Mk vorgetragen Jnfolge Auf
hebung der Zwangswirtſchaft beſtehe jetzt die Möglichfeit wenn
cuch zu enormen Prei en alles notwendige Reohmaterial zu be
ſchaffen Der Betrieb ſei zurzeit voll beſchäftigt Da infolge der
hohen Materialpreiſe die Betriebsmittel nicht ausreichen iſt be
kanrtlich eine Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Mill Mk auß
2 Mill Mk in Ausſicht genommen

Werner Rörso
vom 29 Dezember 1913

Telegramm

kertete Wort 73Disch Schatzsch Conwolidation Schalk 330 50v 73 00 CröllwitzerPapierfbk5 Disch Reichsanl 2723 e 75750o w 2 eutsche Luxemburg3 E 0 tsch be e ehe VaberreePreubß Konsols 60,10 Deuische Eidöi es7 00
Zoſ 20 o Deutsche GasglühlChoerl Staätani e a v m und 238 00

4 eutsche Walten une Neger Staatani Flur 2222290106 Ponnersmarckhütte 26e2 00o Sachs Neulendech Döring 4 Lehrmann 120 Co
Pidbt Dürrkoppwerk 2388 C 040 Preuß Centr Rod Engelhardt Brauerei 230 50
Pidt 98,00 Elberfelder Farben 285Preuß Hiyp Bk fFelen 6 Guillaume 244 ,75Pfubſ 19 Gasmotoren Deutz 180 00

henenDas T Gelsenkirchen Berg 30 00
Ausländ Woarte Glauziger Zuckerſbk 820 c7 Hallesche Maschſbk 418,004 Oesterr Kronenen 30 Hann Masch 44C9,76v m 867 ,75 er we ar on Hirsch Kupler 267,75reme e S e0 27 l 73Höchster Farbwerke 228,00

kisendahn Aktlen ehe Wer 73308
Halberst Blankenb 80,2 5 Humbolot Masch 1322 00
Halle Hettstedter 58 25 hie Bergbau 3080S ,00
Schantungoahn e 17S0 c 0 Kahla Porzellan 445,00Allg Lokol oir o 130,00 Kaliw Aschersleben 225 0
Gr Berl Str 121 00 Körbisd Zucker Akt 229 00
Megdeburger Str B 147 00 Kyiſſhäuserhütte
Prinz Heinich B Lahmeyer 8 Co 133 00Orientbahn e 410,00 er eeurahüite J 50Schitſahrts Aktien e e 35358
Hamb Pakettahrt 122 78Hamb Südameriko 212 50 Lothringer Hütte 226 60

7 Mennesmannröhren 219 758Hansa Dampfschill 314,50Nordd Lloyd 124,00 h r 777verschl Eisenb Bd 182 12
jan e do Coro Hoeg 188 78Bank Aktien do Kokswerke 274 00

e esrl ndelsges önix Ber132 00 z der 8557nk ein Ste areDarmstädter Bank 120,00 Riebeck henen 262 00

m Landes e Hötten 7732ank e T RDeutsche Bank 271 00 ſorze Zur e
Diskonto Comm 1759 50 Sangerhäuser Masch 342 00
Dresdner Bank 138 75 Hus oSchneider G 210 2
Leipzig Credit Anst 137 ,00 Schuckert Co 149 60AMitteld Kreditbank 128 00 Siemens 4 Holske
Mitteld Privatbhank 1168 75 Stett ner Cham 222 0
Nationelbank 12,00 Stetliner Vulkean 188, 00Oesterr Kredit 107,00 Stollberger Zinkh 28 0,00
Reichsbank o 125,00 Strals Spielkarten

Thale Eisenhüite 220,00inäustrie Aktien Iripiis Porenen T86
Schultheiss Brauerei 232 50 Turk Tabekregie 875,0
Akt f Anilin 222 50 Ver Köhn Rotiweiler 218 76Aligem Elektr Ges 239,50 r 7 76Ammendorſer Pa egelin 4 Höbnerh S20c0 Werschen Weißenfel
Anhelter Kohlenw 324,00 ser Braunk
Annaberger Steingut 237,00 Westeregeln Alkkeh 34 3 50
Bedische Anilio 354 00 Wittener Gußßstahl 264 75
Bergmann Elekt Akt 175,00 Wrede Mölzerei 106 25
Berl Masch Bau 230,00 Zeitzer Masch 470,00
Bismarckhütte 284,00 Zellstoff Walihot 282 00h 232,00 Olavi Minen 500,00

em Buckau
J Tendenz festLeipziger Börse

Leiprig den 29 Dezember 19t9
Hellesche Zucker Rollinerie 90,c0Leipziger M Izſabrik Schkeudite 0
Leandwirtsch Masch Zimmermann Halle 182,00
Mansfelder Gewerkschalt 140 00Portland Zemen fabrik Halle 108 00
Prehlitzer Braunkohlen J 830,00Prior 1070c 007 w 9 5000,00ÄX à eVerantwortlich für den politiſchen Leil Carl Helm s für den

örtlichen Teil jür Provinziglnachtrichten Gericht Handel Eugen
BDrinkwann für Sport und Briefkagſten Herrn richMieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


